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Verforgungshaus zu“ Courtais. — Erdgefchofs “).

Arch. : Viée.

Die Pfleglinge find auf der Männer- und Frauen-Abtheiluug in 2 Clafi'en getrennt und in 4 Schlaf-
fälen zu je 8 Betten mit einer Grundfläche im Saal von je 6qm‚ bezw. zu 6 Betten mit ie 9qm Grund-
fläche untergebracht.

Wirthfchaftsräume, Bäder und Apotheke find im Kellergefchofs untergebracht.
Das Verforgungshaus zu Courtais (Arch.: Vie'e) enthält im Erdgefchofs die Speifefäle für Männer

und Frauen, 2 Krankenzimmer für je 4 Betten, einige Zimmer für die Verwaltung, fo wie die Küche mit
den nöthigen Wirthfchaftsräumen; im I. Obergefchofs 2 Schlaffäle für je 16 Pfleglinge, 2 Aufenthalts-
räume, 2 Zimmer für die Wärterinnen, Bäder und W'afchzimmer.

Der Flächenraum im Schlaffaal beträgt für jedes Bett rund 6 qm.
Beide Anflalten find mit Sammel-Luftheizung erwärmt.

Eine ältere franzöfifche Anlage gröfseren Umfanges ift die Altersverforgungs-
Anftalt Sie.-Pérz'ne. Diefelbe ift im Anfang unferes ]ahrhundertes in Paris begründet,
mit der Beftimmung, alte Perfonen beiderlei Gefchlechtes vom 60. Lebensjahre an
gegen Zahlung einer jährlichen Penfion von 700 Francs oder Hingabe eines ent—
fprechenden Kapitals bis zu ihrem Lebensende aufzunehmen.

Die Anf’talt if’c fpäter nach Auteuil verlegt und dort in einem fchönen Park
von 7‚ssha Fläche als Gruppenbau neu (1860 von Panl/zz'eu) aufgebaut werden. Sie
gewährt im Ganzen Unterkunft für 268 ‚
Perfonen, davon zwei Drittel Frauen, und Fig. 113.
hat aufserdem eine Krankenabtheilung mit
25 Betten. Jeder Penfionär hat ein eigenes

Zimmer mit kleinem Nebenraum; Ehe—

paare erhalten je 2 Zimmer.
Der Ueberfichtsplan in Fig. 11472) läth die

grofsräumige Anlage erkennen und macht zugleich
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die Anordnung der \Nohnräume der Penfionäre er-
fichtlich; die Grundfläche eines jeden Zimmers be-

trägt ca. 18 qm; in der Mitte eines jeden Stock-
werkes ift ein Abort und ein \Vafchraum vorgefehen.
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Das im Plan mit 3 bezeichnete Gebäude enthält die

Capelle, 6 den Speifefaal. Siechenhaus zu London.
Das Beifpiel einer ähnlichen eng- [_ Obergefchorsqa)_ _ 1,500 „_ Gr.

lifchen Anlage bietet das Siechenhaus in Arch.: Saxon Sutil.

72) Facf.-Repr. nach: NA.RJOUX‚ F. Paris. Mommzentx élzve'x par la ville 1850—1880. Paris 1883,
73) Nach: SNELL, H. ]. Churz'taél: and ßaraclzial g/laälif/tments. London 1881.


